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Nachdem in der Vergangenheit regelmäßig EIA-Fälle in Deutschland zu 
verzeichnen waren, schien sich in den letzten Jahren die Lage etwas 
entspannt zu haben. Im aktuellen Jahr beschäftigten uns jedoch wieder 
3 Ausbruchsgeschehen mit verschiedenen Szenarien: bislang sind insge-
samt 14 Fälle mit 20 EIA-positiven Pferden zu verzeichnen. 

In der EIAV-Diagnostik steht eindeutig der indirekte Virusnachweis, also 
die Serologie, im Fokus. Der Einsatz der verfügbaren Testsysteme wird 
in der Praxis unterschiedlich gehandhabt. Im Beitrag werden Vor- und 
Nachteile der verschiedenen Testsysteme diskutiert, und anhand kon-
kreter Fallbeispiele werden Möglichkeiten und Grenzen erörtert. Ergän-
zend werden Erfahrungen bei den Untersuchungen zum direkten Virus-
nachweis vorgestellt. 

Analysen zur molekularen Erreger-Typisierung können wertvolle Ergän-
zungen zu den epidemiologischen Untersuchungen bereitstellen. Durch 
die optimale Einsatzbereitschaft von Veterinärbehörden und Untersu-
chungsämter konnte aktuell in sämtlichen Fällen Untersuchungsmaterial 
gewonnen werden. In fast allen Fällen war eine Auswertung von gag-
Sequenzabschnitten möglich und die Verwandtschaftsbeziehungen der 
unterschiedlichen Isolate konnten analysiert werden. Dabei zeigte sich, 
dass sich die Ausbrüche im Polosportbereich von den bisher in Deutsch-
land zirkulierenden Virusstämmen deutlich unterschieden. Die engsten 
Verwandtschaftsbeziehungen fanden sich zu publizierten gag-Sequenz-
abschnitten aus Argentinien (Alvarez et al., 2007, Vet Microbiol 121[3-
4]:344-351). Die große Ähnlichkeit der analysierten Sequenzen (97-100% 
Identität) weist auf eine Verknüpfung der Infektionsgeschehen hin. Es 
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bleibt jedoch offen, ob es sich um verzweigte Infektionsketten oder um 
unterschiedliche Einträge eng verwandter Viren handelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


